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1122 Im sog. Investiturstreit wird 
das „Wormser Konkordat“ 
u. a. auch von Diepold III. 
unterzeichnet, seit 1099 
„von Gottes Gnaden  
Markgraf von Vohburg“. 

1222 Tiemo von Vohburch wird 
als Burgvogt genannt. 

1422 Ulrich der Payersdorfer aus Baiersdorf bei Prunn  
ist Pfleger, Hanns der Prunner aus Rockolding ist  
Richter in Vohburg  

1522 Stephan von Schmiechen ist Pfleger, Christoph von 
Auerperg zu Sattelperg Richter, Kaspar Pestenacker 
Kastner, Georg Schiltberger der Bürgermeister. 

1622 Freiherr Lorenz von Wensin auf Wensin (Holstein)  
ist Pfleger. Pflegamts- und Gerichtsschreiber sowie 
Kastenverwalter ist Jo. Ulrich Eckhel (+ 1625).  
Paul Raith ist Bürgermeister. 

1722 Pfleger ist Max Freiherr von Schurff, Markus Christoph 
Stubenrauch Gerichtsschreiber. Bürgermeister ist  
Andreas Knöferl, Wirt zum Goldenen Kreuz. 

1772 Faulfieber und Rote Ruhr wüten in Vohburg,  
Joh. Gg. Mathes, Fischer und Weißbierführer, ist seit 
1698 Bürgermeister. 1771/72 verheerende  
Überschwemmungen verursachen eine Hungersnot. 

1822 Jos. Knapp, ehemals Schreiber des Landgerichts,  
ist seit 1810 bis 1815 „Communal-Administrator“, 
dann bis 1824 Bürgermeister. In diese Zeit fallen  
u. a. der Bau des neuen Rathauses mit Knabenschule 
am Ulrich-Steinberger-Platz (1811, abgebrochen), 
der Umbau der Spitalkirche in ein Wohnhaus (1812) 
die Auflösung des Rentamtes (1814) sowie die  
Vergrößerung der Peterskirche (1820/23). 

Jubiläumsdaten  
in Vohburgs Geschichte  
– ein Blick zurück

1872 wird das Kriegerdenkmal am 
Ulrich-Steinberger-Platz 
errichtet, nachdem im  
Deutsch-Französischen Krieg 
1870/71 auch sieben gefallene 
Vohburger zu beklagen waren. 
Bürgermeister ist seit 1869 
(bis 1875) Max Stöttner. 

1902 Am 21. Februar wird der  
Räuber Matthias Kneißl (26 Jahre) in Augsburg  
mit dem Fallbeil hingerichtet. 

1912 Am 14. April um 23:40 Uhr rammt die Titanic einen 
Eisberg und sinkt kurze Zeit später. 1503 Personen 
sterben bei dem Unglück. 
Am 12. Dezember stirbt Prinzregent Luitpold mit  
91 Jahren, der seit 1886 die Regentschaft in Bayern 
inne hatte. 

1922 ist der Maurermeister Jos. Schranner Bürgermeister. 
Das Kriegerdenkmal wird näher zur Donaustraße  
gerückt und mit den Namen der 1914/18 Gefallenen 
ergänzt. 
Am 29. Mai ist offizieller Baubeginn für den  
Rhein-Main-Donau-Kanal, der dann 50 Jahre später, 
am 27. September 1972 eingeweiht wird.  
Am 30. Dezember wird die Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken (UdSSR) gegründet. 

1952 Am 15. Juni feiert der Schützenverein „Einigkeit  
Rockolding“ Fahnenweihe. 
Vom 28. Juni bis 6. Juli feiert der Schützenverein  
„Alt-Vohburg“ sein 100-jähriges Bestehen.  
Am 22. Nov. wird Vohburg offiziell (wieder) zur Stadt 
erhoben. Die bisherigen Hausnummern weichen den 
neuen Straßennamen. Umfangreiche Berichte finden 
Sie in den Historischen Beilagen des Jahres 2002. 
In Irsching ist Alois Pfeilschifter 
Pfarrer. In seiner Pfarrchronik 
berichtet er ausführlich über 
die Primiz von Sebastian  
Diepold am 14. April 1952. 
Am 25. Dezember strahlt der 
NDR das erste Fernsehpro- 
gramm aus. Ein Fernseher 
kostet ca. 1.150 DM, 4.000 
Geräte können das Programm 
empfangen. 

 

Auch heuer werfen wir einen Blick zurück in 
Vohburgs Geschichte und informieren über 
vergangene Geschehnisse, die sich heuer jäh-
ren und deshalb eine besondere Aufmerk-
samkeit wert sind. 
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1962 Der Ulrich-Steinberger-Platz 

und die umliegenden Altstadt- 
straßen werden geteert. 
Am 5. August stirbt der lang- 
jährige Lehrer und Rektor  
Karl Hafner, der 1955 zum  
Ehrenbürger ernannt wurde.  
Im Oktober wird der SPD-Orts- 
verein Vohburg gegründet, 
Bürgermeister Alfons Hier- 
hammer zum Vorsitzenden  
gewählt. 

 
Vor 50 Jahren – 1972: 
01.01. Eingemeindung Hartacker (siehe Historische Beilage 

Nr. 11/2021) 
13.04. Der Stadtrat reist nach Clermont. Auftakt zur  

Städtepartnerschaft, die dann 1973/1974 offiziell  
begründet wird. 

12.05. Die Volksschule Vohburg wird offiziell eingeweiht. 

18.06. Deutschland wird mit einem 3:0 Sieg über die UdSSR 
in Brüssel Fußball-Europameister 

01.07. Gemeindegebietsreform mit Auflösung des Land- 
kreises Ingolstadt und Eingemeindung der Gemeinden 
Oberhartheim (mit Unterhartheim und Pleiling) sowie 
Dünzing (mit Oberdünzing) 
Josef Piller wird zum ersten hauptamtlichen  
Bürgermeister gewählt. 
Das Warmbad in Irsching nimmt seinen Betrieb auf. 

30.07. Der Schützenverein „Alt-Vohburg“ feiert sein 125-jähri- 
ges Bestehen mit Weihe der neuen Vereinsfahne. 

05.09. Olympiade in München mit 
dem furchtbaren Terroranschlag 

21.11. Mit Josef Karg stirbt der  
damals letzte lebende Ehren- 
bürger der Stadt Vohburg 
(siehe Historische Beilage  
Nr. 2/2002) 

12.12. Der Stadtrat beschließt die 
Anhebung der Hebesätze 
zum 1. Januar 1973. Der Hebesatz für die Gewerbe- 
steuer, seit 1967 bei 280 v. H., erhöht sich auf 300 v. H. 
Die Grundsteuer A und B, seit 1968 bei 260 v. H.,  
werden ebenfalls auf 300 v. H. angehoben.  

 
Vor 25 Jahren – 1997: 
27.05. Der Stadtrat beschließt die Einbindung in die  

Ingolstädter Verkehrsgesellschaft INVG, die dann  
zum 1. 11. 1997 erfolgt. 

01.06. Der Stadtrat trifft die Standortentscheidung für den 
Bau des KiGa „Rappelkiste“ an der Hartackerstraße. 

28.06. Festkonzert des MGV „Liedertafel“ Vohburg 1847 e. V. 
zum 150jährigen Bestehen 

4.-6.07. 150jähriges Gründungsfest des Schützenvereins  
„Alt-Vohburg“ 1847 e. V. 

27.07. Jan Ulrich gewinnt die Tour de France 
14.10. Der Stadtrat beschließt nach jahrelangen Diskussionen 

„Vorgezogene Maßnahmen zum Hochwasserschutz 
der Stadt Vohburg“ als Grundlage der heute 
weitgehend abgeschlossenen Schutzmaßnahmen. 

 
Vor 20 Jahren – 2002: 
01.01. Der Euro löst die Deutsche Mark als Zahlungsmittel ab.   
1./2.06. Der Krieger- und Soldatenverein Menning feiert  

sein 50jähriges Bestehen. 
8./9.06. Der Schützenverein „Heckenrose“ Irsching begeht sein 

40-jähriges Jubiläum. 
15./16.06.Auch die „Wellenbachfischer Rockolding“ blicken 

auf 40 Jahre Vereinsgeschichte zurück 
Juni Mit der Aushöhlung der ehemaligen St. Andreaskirche 

beginnen dort die archäologischen Ausgrabungen  
im Vorfeld zum Ausbau als Rathaus. 

27. 06. In der Gastwirtschaft Landsberger in Knodorf gründet 
sich der Verein „Schnupffreunde Knodorf-Irsching“  
mit 11 Gründungsmitgliedern. 

04.08. Die BR-Radltour macht in Vohburg mit einem  
Programm am alten Sportplatz des TV Vohburg  
Station. 

 
Quellenangaben:  
• Zur Geschichte der Stadt Vohburg, von Max Kirschner,  

2. Auflage 1984 
• Vohburg mit seinen Ortsteilen im 20. Jahrhundert,  

von Joseph Pflügl, 1998 
• Vohburg, Beiträge zur Geschichte der Stadt Vohburg  

und seiner Ortsteile, von Max Kopp, 2017 
• Pfarrchronik Irsching, Band 2, von H. H. Alois Pfeilschifter 
• Unterlagen im Stadtarchiv Vohburg, Archivaliensammlung 

Joseph Pflügl 
 
Zusammenstellung:  Rudolf Kolbe (Februar 2022)
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